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EUROPA-ARCHIV
Zeitschrift für internationale Politik
Begründet von Wilhelm Cornides

Die im 31. Jahrgang erscheinende Zeitschrift der Deutschen Gesellschaft für
Auswärtige Politik enthält neben Beiträgen und Berichten eine ausführliche
Dokumentation, eine annotierte Bibliographie zu Fragen der internationalen
Politik sowie eine Chronologie des politischen Geschehens.

Aus dem Inhalt der letzten Folgen:

Wolfgang Wagner Kommunisten im westlichen Bündnis?
Klaus Otto Nass Die Rolle der Bundesrepublik Deutschland in der

Europäischen Gemeinschaft
Walter Schütze Möglichkeiten und Grenzen der westeuropäischen

Rüstungszusammenarbeit
Peter J. Katzenstein Die Stellung der Bundesrepublik Deutschland in der

amerikanischen Aussenpolitik
Karl Markus Kreis Der internationale Terrorismus

Preis für das Jahresabonnement (24 Folgen einschliesslich ausführlichem
Sach- und Personenregister): DM 115.- zuzüglich Porto. Probehefte auf
Wunsch kostenlos.

Verlag für Internationale Politik GmbH
D-53 Bonn, Stockenstrasse 1-5



Preis: 60000
Franken? D-Mark? Dollars? Nein, Stunden, und zwar von Chemikern,

Ärzten und 20 weiteren Spezialisten. Heute müssen etwa 6000 Verbindungen
synthetisiert und geprüft werden, bis es gelingt,

ein einziges Heilmittel auf den Markt zu bringen. Zu einem Preis,
der 5999 andere Mitkonkurrenten decken muss.
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